
 
Feste Tageszeiten: 
 

ab  08.00 Uhr Frühstücksbuffet 
ca.  11.00 Uhr Kaffee / Tee 
 12.30 Uhr Mittagessen 
ca.  14.30 Uhr Kaffee / Tee / Kuchen 
 18.30 Uhr Abendessen 
 
Referenten: 
 
Prof. Dr. Jürgen Bärsch 
Liturgiewissenschaftler, Eichstätt 
 
Dr. Herbert Fendrich 
Kunsthistoriker und Theologe, Essen 
 
Prof. Dr. Albert  Gerhards 
Liturgiewissenschaftler, Bonn 
 
Dr. Gabriel Hefele 
Kunsthistoriker, Limburg 
 
Prof. Dr. Benedikt Kranemann 
Liturgiewissenschaftler, Erfurt 
 
Dr. Eduard Nagel 
Liturgiewissenschaftler, Trier 
 
Dr. Thomas Ostendorf 
Volkskundler / Museumsdirektor, Telgte 
 
Dr. Andreas Poschmann 
Liturgiewissenschaftler, Trier 
 
Pfr. Dr. Stefan Rau 
Pfarrer und Liturgiewissenschaftler, Münster 
 
Dr. Ulrich Reinke 
Kunsthistoriker, Münster 
 
Prof. Dr. Klemens Richter 
Liturgiewissenschaftler, Münster 
 
Prof. Dr. Gerhard Rouwhorst 
Liturgiewissenschaftler, Utrecht / NL 
 
Prof. DDr. Thomas Sternberg 
Kirchen- u. Kunsthistoriker, Münster 
 
Dr. Andreas A. Thiermeyer 
Rektor des Collegium Orientale, Eichstätt 

Tagungsnummer: 009 AT 
 
Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung): 
 
mit Übernachtung / DZ 280 €  / erm. 230 €  
mit Übernachtung / EZ 320 €  / erm. 270 €  
ohne Übernachtung 220 €  / erm. 170 €  
 
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schü-
ler/-innen, Studierende (bis 35 J.), Auszubildende, Wehr- 
und Zivildienstleistende sowie  Bezieher/-innen von Ar-
beitslosengeld II / Sozialgeld (Grundsicherung). 

Nicht in Anspruch genommene Leistungen können nicht  
erstattet werden. 

Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen 
vor Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in 
Höhe von 50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei Ta-
ge vorher wird der volle Tagungsbeitrag berechnet. Hier-
für bitten wir um Verständnis. Sofern Sie jedoch verbind-
lich eine/n andere/n Teilnehmer/in benennen können 
bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, entfällt diese 
Gebühr. 

Informationen und Anmeldung 
mit beiliegender Karte per Post oder: 
( 0251 / 98 18-0 
Fax: 0251 / 98 18-480 
E-Mail: bruening@franz-hitze-haus.de 
Online : www.franz-hitze-haus.de 
direkt: 0251 / 98 18-490 (Mechthild Brüning) 
 
Anmeldungen werden schriftlich bestätigt, Absagen wegen      

Überschreitens der Teilnahmebegrenzung sofort erteilt. 

Zusammenarbeit mit:  

Deutsches Liturgisches Institut Trier, 

Seminare für Liturgiewissenschaft der 

Universitäten Erfurt und Münster 

 
 
 

 
Internationale Theologisch-
Kunsthistorische Studienwoche 
„ Liturgie XI“  
 
 
 
 
 
3. - 7. September 2007 
Montag - Freitag 

Ostern 
und die Heilige Woche  
Das Hauptfest der Christen  
in Liturgie, Kunst und Brauchtum 

http://www.franz-hitze-haus.de
mailto:bruening@franz-hitze-haus.de


Die Regel, dass sich in liturgisch wichtigen Zeiten 
Altes erhält, gilt vor allem für die Feiern der Hei-
ligen Woche. Die Zeit von Palmsonntag bis Os-
termontag ist in Liturgie und Brauchtum beson-
ders herausgehoben. Im Brauchtum vermischen 
sich Frühlingsmotive mit der Auferstehung. Der 
nach astronomischen Regeln definierte Oster-
termin bestimmt die Feiern eines Jahres vom pro-
fanen Karneval bis zum Fronleichnamsfest. 
 
Die Erneuerung der Liturgie der Osternacht mar-
kiert den Beginn der liturgischen Reformen des 
20. Jahrhunderts. Wie wurden die Liturgien der 
Hauptfeste der Christenheit in Spätantike, Mittel-
alter und Neuzeit gefeiert? Welchen Beitrag leis-
ten liturgische Spiele, Bildwerke und Devotiona-
lien? Was unterscheidet unsere Festtage von de-
nen der Ostkirche? Und schließlich: wie kann ei-
ne erneuerte Praxis aussehen? 
 
Theologen und Kunsthistoriker, Praktiker und 
Theoretiker sollen in bewährter Weise auch in 
dieser XI. Liturgiewoche zusammengebracht wer-
den, um in Vortrag und Gespräch und nicht zu-
letzt im Erleben von Beispielen diese Fragen 
gemeinsam zu erörtern. 
 
Zu unserer sommerlichen liturgischen Studien-
woche laden wir herzlich ein. 
     

Prof. DDr. Thomas Sternberg  
Direktor der Akademie  
FRANZ HITZE HAUS 

Prälat Dr. Eberhard Amon 
Leiter des Deutschen            

Liturgischen Instituts Trier 
   

Prof. Dr. Klemens Richter 
 Seminar für Liturgiewissen-

schaft Münster 

Prof. Dr. Benedikt Kranemann 
Lehrstuhl für Liturgiewissen-

schaft Erfurt 
 

Montag, 3. September 2007 

 
10.00 Uhr 
 
10.30 Uhr 
 

Anreise und Stehkaffee 
 
Begrüßung, Vorstellen der Teilnehmer 
und Referenten 

 
 Theologie und Liturgie des Pascha 
 Prof. Dr. Klemens Richter 
 
nachmittags Die Feiern in den Anfängen  

bis zum Frühmittelalter 
 Prof. Dr. Gerard Rouwhorst 
 
 Von Osterspielen und Exsultetrol-

len –  die Feiern im Mittelalter 
 Prof. Dr. Jürgen Bärsch 
 

abends Kennenlernen bei Brot und Wein 
     
Dienstag, 4. September 2007 
 
vormittags Die Feiern der Kar- und Ostertage 

in den Ostkirchen 
 Dr. Andreas A. Thiermeyer 
 
 Die Osterliturgien seit dem  

Tridentinum 
 Prof. Dr. Benedikt Kranemann 
 
nachmittags Ostern und Heilige Woche im 

Brauchtum 
 Dr. Thomas Ostendorf 
 
 Heilige Gräber und die  

Via Dolorosa 
 Dr. Gabriel Hefele 
 
abends Die Praxis der Feier der Kar- und 

Osterliturgien 
 Pfr. Dr. Stefan Rau 
 

 
Mittwoch, 5. September 2007 

 
vormittags Die Ikonographie der Auferste-

hung 
 Dr. Herbert Fendrich 
 
 Karsamstagsexistenz –  Modell  

einer vergessenen Spiritualität 
 Prof. Dr. Albert Gerhards 
 
nachmittags ohne Programm/zur freien Verfügung 
 
 
Donnerstag, 6. September 2007 
 
ganztägig Exkursion:  

Beispiele von Kreuz- und  
Ostermotiven in Ostwestfalen 

 Dr. Ulrich Reinke und 
Prof. DDr. Thomas Sternberg 

 
abends Abschlussabend mit kleinem Buffet 
 
 
Freitag, 7. September 2007 
 
vormittags „ Devotionalien“  zu Karwoche und  

Ostern heute 
 Dr. Andreas Poschmann 
 
 Neue Formen der Feiern der  

österlichen drei Tage 
 Dr. Eduard Nagel  
 
 

mittags Reisesegen in der Kapelle 
 
nachmittags Abschlussgespräch, Rückblick,  

Abreise 
 
 
 


